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Arbeitsblatt 1: Überblick über die Ego-States

Ego-State Besonderheit/Charakteristik
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Arbeitsblatt 2: Ego-State-Analyse

Name, Geschlecht, Gestalt, 
Bezeichnung 

Alter, wann »gekommen« ?

aktueller Zustand 

zentraler Satz/»Auftrag«, 
zentrale Kognition/Botschaft

Entwicklungsniveau/
Handlungstendenz

Funktionalität
(Wofür »gekommen«? 
Um welches Grundbedürfnis 
geht es?) 

Bedürfnis- und Verhaltensanalyse
(Gedanken, Verhalten, Strategien, 
Emotionen, Körper, Trigger, 
Motivationen …)

Stärken und Schwächen 

Kenntnis von weiteren Ego-States

Beziehung zu weiteren Ego-States 

Kooperationsbereitschaft 

Dieses Arbeitsblatt ist urheberrechtlich geschützt. Es ist nur für den eigenen Gebrauch freigegeben und darf nicht weiterverbreitet werden. 
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Arbeitsblatt 4: Verlaufsdiagnostik 

(adaptiert nach Stoltenberg-Zehnder in Vorb.)

aktueller Zustand der Patientin/des Patienten

ausgewählte Intervention(en), 
Begründung der Auswahl

Verlauf der Intervention(en) und 
Besonderheiten während der Arbeit

emotional korrigierende Erfahrungen, 
Entwicklungs- und Veränderungsschritte/
Intraaktion der Ego-States

Reaktionen des Ego-States, 
Reaktionen der weiteren Ego-States, 
Reaktionen der Patientin/des Patienten

Erklärungsmodell der Therapeutin/
des Therapeuten

Welche Rolle spielte die Therapeutin/
der Therapeut?

Schlussfolgerungen für die weitere Arbeit bzw. 
beim Behandlungsende für die Zeit nach der 
Therapie:

•	 Schlussfolgerungen für die Patientin/den  
 Patienten
•	 Schlussfolgerungen für die Therapeutin/ 
 den Therapeuten
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